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AKTUELLE TAGES-UND SPORTEREIGNISSE

von ChamonixDas
Phot. Kettcl

Eine grauenhafte Katastrophe hat sich am Donnerstagnachmittag während eines Schnee^

Sturmes auf der Berghahn Montenvers=Chamonix ereignet. Ein üherfüllter Zug, der aus
der Kokomotive und zwei Wagen bestand, geriet auf dem starken Gefälle, vermutlich
weil das Zahnrad nicht richtig in die Zahnstange einzugreifen vermochte, in rasende Ge=
schwindigkeit. Der Zugführer Ribéri erkannte inmitten der Panik, die sich der Passagiere

bemächtigte, die schreckliche Gefahr, kuppelte geistesgegenwärtig den zweiten "Wagen los

und brachte ihn mit der Bremse zum Stillstand. Die Kokomotive und der erste Wagen
wurden in der zweiten Kurve aus dem Geleise geworfen und über den Viadukt in die
Tiefe geschleudert. Die Gesamtzahl der Toten erreicht 21, Von den 3o Schwerverletzten,
die zum großen Teil schrecklich verstümmelt sind, sind weitere Todesopfer zu befürchten.
Durch das heldenhafte Eingreifen des Zugführers sind 6o Passagiere gerettet worden.
Unsere Bilder zeigen re „. oben den Zugführer Ribéri, re unten einen Gesamtüberblick;

der Unglücksstelle und links die Trümmer der Eokomotive und des Wagens
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